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Protokoll der 1. Stadtviertelrunde in PaMo 

 

 Datum/Uhrzeit: 29.04.202618:00 bis 19:30 

 

 

1.  Begrüßung Stephie Peper und Angela Lüken (Stadtteilwerkstatt) 

 Organisatorisches 

• Informationen zu Fotos 
Kurzer Hinweis, ob und wie während der Veranstaltung fotografiert wird, sowie Einverständnis der Teilneh-
menden.  

• Ablauf der Veranstaltung 
Überblick über den zeitlichen und inhaltlichen Ablauf, damit alle wissen, was sie erwartet.  

 
Vorstellung des Orga-Kreises 

• Kurze Präsentation des Organisationsteams 
Wer steckt hinter der Veranstaltung? Namen, Rollen 
 

2.  Was ist eine Stadtviertelrunde? 

 Die Aufgaben der Stadtviertelrunde (SVR) im Pallaswiesen-/Mornewegviertel 
In der Stadtviertelrunde (SVR) setzen sich Bewohner*innen, soziale Einrichtungen, Politik und Verwaltung gemeinsam 
an einen Tisch, um sich zu vernetzen und zu koordinieren. Ziel ist es, sich gemeinsam zu beraten, um aktiv die Ver-
besserung der Wohn- und Lebensverhältnisse mitzugestalten. Im Detail sind die Aufgaben der SVR: 
 
Zusammenschluss von 

• Bewohner*innen, 

• Bewohner*inneninitiativen, 

• am Ort tätigen Institutionen Verwaltung, Politik, 

• Sozial-, Kultur- und Bildungseinrichtungen, 

• örtlicher Wirtschaft, sowie Einzelhandel, 

• Kirchen und Vereinen, Einrichtungen, Diensten, 

• Initiativen und Arbeitsgruppen 
 
Ziele 

• Stärkung der Nachbarschaft und der sozialen Teilhabe 

• Mittlerin und Vertreterin der Belange des Stadtviertels gegenüber Dritten 
 
Vorgehen 

• Entstehende Aufgaben werden im Orga-Team koordiniert 

• SVR sind öffentlich für alle Bürger*innen 

• SVR findet regelmäßig stattVernetzung und Kommunikation: -Zusammenbringen von Bewohner*innen, Verei-
nen, sozialen Einrichtungen und Verwaltungund deren Ressourcen 

 
Organisation von Veranstaltungen 

• Z.B. Planung von Stadtteilrundgängen, Treffen und Festen, um den Austausch im Quartier zufördern. 
 
Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität 

• Einbringen von Bewohner*inneninteressen bei stadtplanerischen Aufgaben, wie etwa bei Sanierungen oder 
Bauplanung 

• der Mitgestaltung des Wohnumfelds 

• der Förderung der Infrastruktur im Stadtviertel 
 
Soziales Engagement 

• Nachbarschaftshilfe und Unterstützung bei der sozialen Teilhabe. 
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3.  Stand der Aktivitäten:  

 PaMo-Fest am Freitag, den 4. September, von 15 bis 18 Uhr.  
PaMo-Flohmarkt am 12. September von 10 bis 15 Uhr im Kaufhaus der Gelegenheiten (KAGEL) in der Pallaswiesen-
straße 122.  
Eltern-Kind-Gruppe ist erfolgreich gestartet. 
Erste-Hilfe-Notfall-Kurs für Babys und Kleinkinder am 16. September. 
Fahrradwerkstatt jeden 1. und 3. Montag im Montag von 14 bis 18.30 Uhr im Caritaszentrum PaMo.  
Strick- und Häkeltreff Montag im Montag von 17:00 bis 19 Uhr im Caritaszentrum PaMo.  
Sascha Görg (Evonik) bereitet „Lesen für Kinder“ im Caritaszentrum PaMo vor.  
 
Spielwoche 02.- 07.11.2026 mit verschiedenen Aktionen rund ums Spielen 
Der Bürger*innendialog findet am 02.11.2026 statt 

4, Fragen an Politik und Verwaltung 
 

 Aufgrund der gesammelten Anliegen aus der Stadtviertelrunde vom  29.04.2026 und den daraus entstandenen 
Fragen wurden Frau Hadwiger vom Mobilitäts und Tiefbauamt und Herr Schichtling von der Stadtpolizei einge-
laden.    
 
Schwierige Parksituation in der Pallaswiesenstraße während der Flohmarktzeiten an Samstagen. Teilweise wird in 
der dritten Reihe geparkt, Ampeln werden nicht beachtet, Kurven zugeparkt. Die Stadt Darmstadt verspricht, die Son-
dersituation neu zu bewerten, Kontrollen sollen eingeführt werden, mit Vergleich zu anderen Flohmärkten in Darm-
stadt. Gegebenenfalls kann die Stadt dem Veranstalter Auflagen machen. Volle Busse zu Flohmarktzeiten lassen sich 
allerdings nicht verhindern.  
 
Wildes Parken in der Pallaswiesenstraße/Pfnorstraße: Stadtpolizei (Herr Schichling) bietet an, künftig verstärkt 
Streife zu fahren. Auffälligkeiten aus der Anwohnerschaft bitte an stadtpolizei@darmstadt.de schicken!  
 
Schulweg zur Goetheschule und Kyritzschule: Das Mobilitätsamt (Frau Hadwiger) empfiehlt, dass Erwachsene (im 
besten Fall Eltern aus dem Quartier) die Schulkinder durch das PaMo zu führen, damit sie die Verkehrssituation im 
PaMo besser kennen- und einzuschätzen lernen. Eine Möglichkeit, dies von Seiten der Stadt aus zu lösen ist aus 
Personalmangel und Kostengründen nicht möglich. 
 
Die Haltestelle Casinostraße entspricht nicht mehr dem Stand der Technik, die HEAG überprüft und schlägt aktuell 
notwendige Modernisierungsmaßnahmen vor.  
 
Drogenszene / Scentral: Anke Bareis (Stadt Darmstadt) dementiert – im Auftrag von Bürgermeisterin Barbara Ak-
deniz – Gerüchte, wonach die Drogenszene vom Herrngarten ins PaMo verlagert werden soll.  
 

5. Was sind wichtige Themen für Sie und Euch? 

 Bereich Thema / Wunsch Punkte 

Aktionen für Familien: Familienfreizeit in einer Jugendherberge oder Selbstversor-
ger*innenhaus 

  

Aktionen für Familien: Welche Angebote gibt es für Familien?   

Aktionen für Kinder und 
Jugendliche - ü12: 

Jugendtreff / Jugendclub wird dringend gebraucht!  3 

Aktionen für Menschen 
mit Beeinträchtigung 

Welche Angebote gibt es für Menschen mit Beeinträchtigungen?   

Fragen an Politik und Ver-
waltung 

Es werden mehr öffentliche Plätze und Bänke zur Begegnung und 
zum Ausruhen gewünscht 

3 

Fragen an Politik und Ver-
waltung 

Gibt es die Möglichkeit Toiletten an der Grünanlage Im Tiefen See 
zu installieren? 

3 

Fragen an Politik und Ver-
waltung 

Hitzeschutz im PaMo!   

Fragen an Politik und Ver-
waltung 

Schaukästen an der Windmühle und am Spielplatz "Im tiefen See" 
über Informationen, was läuft im Caritaszentrum 

3 

Fragen an Politik und Ver- Was tut die Stadt Darmstadt, um das Haus für Industriekultur   

mailto:stadtpolizei@darmstadt.de
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waltung (Schlüsselimobilie)  im PaMo zu erhalten? Gist es Gespräche mit 
dem Land Hessen? 
Wie wird das Haus für Industriekultur in das Konzept (Kultur- u. 
Kreativquartier)  in das Konzept (Kultur- und Kreativquartier) 
PaMo -Viertel integriert? 

Fragen an Politik und Ver-
waltung 

Welche Gelder des Gesamtbudget sind für das Konzept Kreativ-
kultur vorgesehen - wie ist da die Planung? Was ist bereits ge-
schehen? 

  

Gemeinsam für Alle: Deutschkurse 5 

Gemeinsam für Alle: Nachbarschaftstreffen existiert seit 25 Jahren   

Gemeinsam für Alle: Mehr Sportangebote (z.B. Lauftreff) auch als Begegnungsmög-
lichkeit in PaMo 

  

 

4. Ankündigen 

 

 Veranstaltungen 

10.10-2026 Pflanzaktion und Vorstellung der Bauplanung Grünanlage „Im Tiefen See“ 

02..07.2026 Spielewoche im Caritaszentrum / Gemeinschaftshaus PaMo 

02.11.2026  Bürger*innendialog 

 

5. Verabschiedung 

 
Für das Protokoll: Sascha Görg & Stephie Peper 
 


